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27. Häfelefest am Landesteg gut besucht 
Ein rundes Programm für Groß und Klein 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö$nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg !nden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und 
Gemeinde Daisendorf 
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Wie gewohnt lockte das beliebte Häfelefest wieder eine große Besucherzahl an - dies bei 
angenehm sommerlichen Temperaturen. Wie immer begann es im Anschluss an die Fron-
leichnamsprozession mit dem Frühschoppenkonzert, das in gewohnt guter Qualität von der 
Musikkapelle Altheim unter Leitung seines (neuen) Dirigenten Stefan Strecker mit belieb-
ten und schmissigen Melodien bestritten wurde. Die schon zahlreiche Zuschauerschar wur-
de vom Vorsitzenden der Hagnauer Wassersportgemeinschaft Günther Allmendinger und 
Bürgermeister-Stellvertreterin Luzia Werner herzlich begrüßt. Deren großer Dank galt zudem 
den zahlreichen Helfer(inne)n, die sich wie gewohnt mit einem vielseitigen kulinarischen 
Angebot emsig um das leibliche Wohl der Gäste und die reibungslose Organisation und Zu-
sammenarbeit kümmerten. Wolf Seitz lud zu den sehr beliebten ca. einstündigen Fahrten 
mit dem historischen Marinekutter „Teamwork“ MK10 ein, was dann auch großen Zuspruch 
fand - kein Wunder bei diesem bestens dazu passenden Wetter. 
Natürlich gab es auch für die noch jungen Besucher ein Kinderprogramm, z. B. konnten sie 
sich am fachmännischen Knüpfen von Seemannsknoten üben - erst mal gar nicht so einfach. 
Nachmittags löste das Brasskabinett mit &otten Klängen die Altheimer Musiker ab. Ab 18 Uhr 
brachte wie schon seit Jahren gewohnt die Dirty River Jazz Band noch ordentlich Schwung 
und Rhythmik unter das Publikum, das den drei Musikergruppen jeweils ordentlich den ver-
dienten Beifall spendete. 
 
Hartmut Rieble 
 
 

 

 

Mülltermine 
Freitag, 08.06.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 14.06.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 15.06.2018 
Restmüll 
 
Dienstag, 19.06.2018 
Papier 
 
Freitag, 22.06.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 29.06.2018 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto'e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo' und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto'höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 
 

Einsatz der Kehrmaschine 
Am Dienstag, 12.06.2018 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100  

Herausgabe von Gelben Säcken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in der Gemeinde Hagnau am Bodensee darauf auf-
merksam machen, dass größere Mengen an Gelben Säcke direkt bei der Firma ALBA 
Oberschwaben, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, Tel. 07541/952 86 11, 
E-Mail: sebastian.loeschner@alba.info, geordert werden können. 
  
Bürgermeisteramt 
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Veranstaltungen
Samstag, 09.06.2018 
16:30 Uhr Weinprobe: Fisch & Wein / 
Fischerei Andreas Meichle 
Hagnau ist Winzer- und Fischerdorf. Bei die-
sem Seminar erfahren Sie viel Wissenswer-
tes rund um den Wein und Weinbau sowie 
die Fischerei. Eine Weinprobe von 8 Weinen 
wird in drei Gängen mit kalten Hagnauer 
Fischspezialitäten kombiniert. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 55 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen !nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
21:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre'punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung !ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 10.06.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / 
Musikverein Beuren e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung !ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Dienstag, 12.06.2018 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem 
Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre'punkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre'-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 13.06.2018 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-

det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
 
Donnerstag, 14.06.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre'punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit 
Kellerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre'-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Erstes Kurkonzert / mit der Mu-
sikkapelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
 
Freitag, 15.06.2018 
09:15 Uhr Tagesschi$fahrt nach Stein am 
Rhein 
Aufenthalt in Stein am Rhein von 12:00 - 
15:00 Uhr. Entdecken Sie die Stadt mit ei-
nem ortskundigen Führer und nehmen Sie 
an einer Stadtführung teil. Diese dauert ca. 
1,5 Stunden. Kosten 9€. Voranmeldung er-
forderlich. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: MS Gunzo 
Tre'punkt: Schi'slandestelle Hagnau / Fahrt 
(hin u. zurück): Erwachsene 30 €, mit Gäste-
karte 27 € Kinder (bis 15 Jahren) 14 € Stadt-
führung Stein am Rhein 9 € 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation, Im Hof 1, Telefon: 07532/4300-43 
20:00 Uhr Hagnauer Beachparty 
Veranstalter: Rasensportverein Hagnau e.V. 
(RSV) 
Veranstaltungsort: Badestelle 
 

Samstag, 16.06.2018 
15:00 Uhr Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histo-
rischen Weinkeller und einem Besuch in 
den Reben werden Sie von der Sommeliére 
Nicole Vaculik eingeführt in die Welt unse-
rer Weine: Degustation von 7 Weinen und 
einem Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, 
Weinarten und ihre Charakteristik, Weinan-
bau, Terroir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 

Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
!nden Sie unter: www.hagnauer.de 
21:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre'punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung !ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 17.06.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikverein 
Hasenweiler e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung !ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 

 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö'net: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 
 
Die Ausstellung ist zu den Ö$nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau&äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
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Ö$nungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
 

Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 
„O$ene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 
Segway Touren ab Hagnau 
Mai-August: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre'punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
 
 

 
 

Baby-Te$ in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 

Redaktionsschluss für 
 das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

Freitag, 15. Juni 2018

Tagesschifffahrt nach 
Stein am Rhein, CH

ab Immenstaad 08:45 Uhr
ab Hagnau 09:15 Uhr
an Stein a. Rhein 12:00 Uhr

Weitere Informationen: www.hagnau.de, www.immenstaad.de

Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 430043, tourist-info@hagnau.de
Tourist-Information Immenstaad, Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 2013700, tourismus@immenstaad.de

ab Stein a. Rhein 15:00 Uhr
an Immenstaad 17:45 Uhr
an Hagnau 18:15 Uhr

Stadtführung Stein a. Rhein: 9,- €
Tickets: Tourist-Informationen  
Hagnau und Immenstaad

Fahrt (hin u. zurück): 
Erw. 30,- €, mit Gästekarte 27,- €  
Ki. (bis 15 J.) 14,- €

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
www. p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung !nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Der Kreisseniorenrat 
informiert 
Wer ist der Kreisseniorenrat? 
Der Kreisseniorenrat ist eine Vereinigung 
von vorwiegend ehrenamtlichen Vertretern 
der auf dem Gebiet der Altenhilfe tätigen 
Organisationen, Einrichtungen und Grup-
pierungen sowie interessierter Einzelperso-
nen im Bodenseekreis. Er wird personell und 
!nanziell vom Landratsamt unterstützt. 

Was will, was macht der Kreisseniorenrat? 
Er vertritt die Interessen der älteren Men-
schen, zum Beispiel durch Mitwirkung in 
zahlreichen seniorenbezogenen Projekt-
gruppen und Arbeitsgemeinschaften im 
Landkreis, im Landesseniorenrat, der „Lob-
byarbeit“ für die Seniorinnen und Senioren 
in der Politik macht oder durch Mitarbeit auf 
internationaler Ebene bei der Seniorenplatt-
form Bodensee. 
Er informiert die älteren Menschen über sie 
betre'ende Angelegenheiten und sorgt für 
quali!zierte Beratung. 
Es gibt im Bodenseekreis zahlreiche kosten-
lose Informations- und Beratungsangebote 
von professionellen und ehrenamtlichen 
Stellen zu fast allen Anliegen und Interessen 
älterer Menschen, zum Beispiel zu Themen 
wie häusliche P&ege, Wohnen im Alter, bar-
rierearme Umgestaltung von Wohnungen, 
rechtliche und medizinische Vorsorge, kul-
turelle und soziale Teilhabe, Bürgerschaftli-
ches Engagement und vieles mehr. 
Leider ist es oft der Fall, dass diese Angebote 
bei vielen älteren Menschen zum Teil unbe-
kannt sind, nicht zuletzt deshalb, weil man 
sich erst dann mit den Problemen beschäf-
tigt, wenn sie akut sind. Wenn die Probleme 

dann auftreten, was von heute auf morgen 
der Fall sein kann, ist eine schnelle, quali!-
zierte und zielgerichtete Beratung vonnö-
ten. 
Ein wichtiges Hilfsmittel ist die vom Kreis-
seniorenrat entwickelte Vorsorgemappe, 
die inzwischen über 17.000 mal kostenlos 
ausgegeben wurde (erhältlich beim Land-
ratsamt, in den Rathäusern oder im Internet 
beim Kreisseniorenrat herunterzuladen). Der 
P&egestützpunkt im Landratsamt berät kos-
tenlos zu allen Fragen rund um das Thema 
P&ege, und bei der Betreuungsstelle beim 
Landratsamt gibt es Informationen über Pa-
tientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung usw. Die Geschäftsstelle 
des Kreisseniorenrates Tel. 07541/2045118 
verweist auch gerne auf die zuständigen 
Stellen und über die Behördenrufnummer 
115 wird man ebenfalls sachkundig zu den 
richtigen Personen weitergeleitet. 
Hilfs- und Beratungsangebote, Kontaktad-
ressen, Veranstaltungshinweise, senioren-
politische Informationen, interessante Seni-
orenmagazine und viele nützliche Hinweise 
!nden Seniorinnen und Senioren auf den 
Internetseiten des Kreisseniorenrates 
www.kreisseniorenrat-bsk.de. 

Erdbeer-Cafe- natürlich mit Sahne! 
Zum traditionellen Erdbeer-Kuchen-Cafe 
laden wir am Dienstag, den 12.06.2018 
um 14:00 Uhr ins Eulenstüble im Rathaus, 
barrierefrei, ein. 
Nach Ka'ee und Kuchen besuchen wir ge-
meinsam die Ausstellung „Das Rätsel der 
Madonna“. 
 
Gerne holen wir Sie zu Hause ab und bringen 
sie wieder nach Hause. Tel. 07532/414177 
 
Auf Ihr kommen freut sich das Team Alten-
werk! 
 
Monika Baur 
 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 
 
1. Mannschaft 
TuS Meersburg - RSV Hagnau 1 : 2 (0 : 1) 
Sommertal-Hitzeschlacht endet mit Der-
by-Doppelsieg! 
Mit zwei Siegen und einem Remis aus den 
letzten drei Partien reiste der RSV mit viel 
Selbstvertrauen ins Sommertal nach Meers-
burg. Das Rückspiel des Derby-Klassikers 
war zeitgleich auch das letzte Auswärtsspiel 
der Saison. Mithilfe einer etwas seltsam an-
maßenden Ansprache in drei Akten und di-
versen Papierformen motivierte Cheftrainer 
B. Walk seine Mannschaft vor dem Anp!' 
und erwartete nichts anderes als einen er-
neuten Sieg gegen die Burgenstädter. 
Bei fast schon tropischen Temperaturen ent-
wickelte sich vom Start weg ein umkämpf-
tes, aber leider keineswegs hochklassiges 
Fußballspiel, in welchem beide Teams nicht 
in vermeintlicher Bestbesetzung antraten. 
Gegen Mitte der ersten Hälfte erspielte sich 
der RSV zwar optisch ein leichtes Überge-
wicht, insgesamt aber ging das torlose Re-
mis völlig in Ordnung. Dann jedoch unterlief 
dem Torwart der Gastgeber ein eklatanter 
Bock. Nach zu zögerlichem Rauslaufen war 
der an diesem Tag auch als Lautsprecher ak-
tive M. Seeberger einen Schritt schneller am 
Ball und netzte zum etwas schmeichelhaf-
ten 1:0 für den RSV ein (28.). 
Dieses Tor änderte aber nichts daran, dass 
die Hagnauer abermals zu viele Lücken im 

Zentrum o'enbarten. Neben der drücken-
den Hitze könnten hier auch generelle kon-
ditionelle De!zite eine Rolle gespielt haben. 
Die Meersburger konnten jedoch kein Ka-
pital daraus schlagen und die Gäste gingen 
mit einem knappen Vorsprung in die Halb-
zeitpause. 
Trotz Doppelwechsel bekam der RSV auch 
nach dem Seitenwechsel keine Kontrolle in 
der Zentrale des Geschehens. Die Burgen-
städter erspielten sich immer mehr Ballbe-
sitz und dadurch konsequenterweise auch 
mehr Spielanteile. Somit war es kein Wun-
der, dass sich die Gastgeber nach und nach 
dem RSV-Tor annäherten. Glücklicherweise 
waren Harmlosigkeit und Nervosität dies-
mal der Inbegri' des Meersburger O'ensiv-
spiels. Die wenigen Abschlüsse, die wirklich 
auf das Tor kamen, parierte Gäste-Keeper 
Daniel Winder allesamt souverän. 
Kurz vor Schluss gab es dann aber noch 
einen kuriosen Aufreger, welcher für viel 
Rumgeschrei von außen und heftige Diskus-
sionen sorgte. Nach einem Einwurf erziel-
te David Winder das 2:0 für die Gäste (90.). 
Während dieses Spielzugs lag jedoch ein 
gegnerischer Spieler im Seitenaus auf den 
Boden. Nach einigen Momenten der Unklar-
heit entschloss sich der RSV den Fair-Play 
Gedanken groß zu schreiben und ließ die 
Gastgeber nach Wiederanstoß ungehindert 
passieren (90. +1). Nach dem Anschluss-
tre'er geschah aber nichts mehr und der 
RSV fährt mit dem knappen 2:1 somit sechs 
Punkte aus den Duellen mit Meersburg ein. 
Dank dieses Erfolges stehen nun zehn Zäh-
ler aus den letzten vier Partien auf dem Kon-
to der Hagnauer. Im letzten Spiel der Saison, 
im kleinen Derby gegen Ittendorf, hat man 
nun noch die Chance diese beachtliche Se-

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
!ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 
07532/470 59 
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rie fortzusetzen und vielleicht doch noch 
eine Begegnung in dieser Saison ohne Ge-
gentor zu beenden. Erwartungsgemäß dürf-
ten die Zuschauer aber auch nächste Woche 
erneut Zeuge des ganz normalen Hagnauer 
Wahnsinns werden. Zum Abschluss geht 
noch ein großer Dank an alle im Sommertal 
erschienenen RSV-Anhänger, welche dem 
Derby erneut eine besondere Würze gege-
ben haben. 

Das letzte Spiel der 1. Mannschaft in dieser 
Saison: 
Sonntag, 10.06.2018, 10.30 Uhr
RSV Hagnau – Spfr. Ittendorf./Ahausen 
 
Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau 
- C-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Samstag, 09.06.2018, 14.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SC Markdorf 
 
- D-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg): 
Samstag, 09.06.2018, 12.30 Uhr
FC Uhldingen – SG Mbg./Hagnau 
 
- E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Samstag, 09.06.2018, 12.30 Uhr
SG Mbg./Hagnau – Spfr. Owingen-Billa!n-
gen 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein&ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri' erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 

sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri'en“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 30.06.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106218HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
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Einladung zum Seniorenausflug 

Am  Mittwoch, den 20. Juni 2018 

möchten wir alle Stettener Seniorinnen und Senioren  zu einem Ausflug 
auf den  bei Überlingen einladen. 

 

 

Auf dem großzügigen Gelände der Gärtnerei werden 

verschiedenste Kräuter, Blumen und die aus der 

Traditionellen Chinesischen Medizin bekannte Lichtyam®  

in Demeter-Qualität angebaut  

 

Wir treffen uns  um 14:30 Uhr am Rathaus in Stetten  

und werden von dort gemeinsam mit dem Bus nach  

Überlingen fahren.  

 

Eigenbeteiligung:   pro Person  5  Euro 

  (für die Führung und Kaffee / Kuchen) 

 

Um entsprechend organisieren zu können,  

benötigen wir eine schriftliche Zusage von Ihnen. 

 

Bitte geben Sie den vorbereiteten Abschnitt bis spätestens 

Freitag, den 15.6. im Rathaus/Bürgerbüro ab. 
 

Ihr Vorbereitungsteam &  Bürgermeister D. Heß 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

Ich nehme mit Person/en am Ausflug teil  
 
Name:  

Name:  

 

Bis spätestens 15.6.  im Rathaus abgeben 
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Am Freitag, den 08. Juni 2018, tre!en sich 
die gesamte MA um 20.00 Uhr zum Thema 
„Fahrzeug und Aggregate“. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
  
 

Jugendfeuerwehr
Stetten

Am Freitag, den 08. Juni 2018, tri!t sich die 
Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr zum Thema 
„Brennen und Löschen“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
&ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

 
 

 
Mülltermine 
Montag, den 11. Juni 
Abfuhr Biomüll 

Donnerstag, den 14. Juni 
Abfuhr gelber Sack 
  

Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö#nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095     Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Neue Ö#nungszeiten: 

 

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Donnerstagnachmittag 15.00 bis 18.00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach telefonischer Anmeldung mög-
lich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg &nden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Allgemeine Pressemitteilun-
gen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr.  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Vereinsaus$ug - Vergesst nicht euch 
anzumelden 
Nachdem unser letzter gemeinsamer Aus-
'ug schon einige Zeit zurück liegt möchten 
wir alle aktiven und passiven Vereinsmitglie-
der herzlich zu unserem Aus'ugstag einla-
den. Wir fahren am Sonntag, 17.06.2018 
um 8:30 Uhr mit „unserem“ bewährten und 
beliebten Busfahrer nach Bad Dürrheim. 
Nachdem wir uns unterwegs beim Ves-

per gestärkt haben werden uns in Bad 
Dürrheim  im schwäbisch-alemannische 
Fastnachtsmuseum „Narrenschopf“ rund 
300 Fastnachts&guren sowie zahlreichen 
Masken und närrischen Requisiten bei einer 
Führung näher gebracht. 

Anschließend fahren wir zur Lochmühle 
nach Eigeltingen. Dort werden wir uns beim 
Wild West Turnier  beim Wettmelken, Huf-
eisenwerfen, Wettsägen, Axtwerfen, Luft-
gewehrschießen  und   Gaudi-Bullenreiten 
messen. Zum Essen gibt es natürlich für die 
hungrigen Cowgirls und Cowboys auch et-
was. 
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Diesen spaßigen Aus'ugstag (Vesper, Füh-
rung im Narrenschopf, Wild West Turnier mit 
Essen) gibt es für alle Vereinsmitglieder für 
einen Unkostenbeitrag von 15 € pro Per-
son (wird im Bus kassiert). Die Getränke sind 
vor Ort selber zu bezahlen. 
Die geplante Rückkehr in Stetten wird ge-
gen 21 Uhr sein. 
Die Anmeldung ist bis diesen Sonntag, 
10.06.2018 bei Markus Greinwald per 
WhatsApp (01520 49 78 513) oder telefo-
nisch (07532 / 80 70 27) möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist auf einen Bus (55 
Personen) begrenzt und wer zuerst kommt, 
malt zuerst.  
 
 

Die Nordic Walking Gruppe 
informiert 
Wir möchten die Nordic Walking weiter aus-
bauen und werden ab sofort durchstarten. 
Hierzu möchten wir für Anfänger und Inter-
essierte jeden Alters weiterhin Gruppen bil-
den auch eine mit langsameren Lauftempo, 
dafür aber mit intensiven Training. 

Wer interessiert ist oder auch mal ausprobie-
ren möchte, kann gerne dazu kommen. 

Wann: samstags um 10 Uhr 
Wo: am Sportplatz Stetten 
Dauer: ca. 90 min. 
Auskunft erteilt:  M. Mayr Tel.: 494584 
oder auch: H.-P. Mönch Tel.: 445722 
 
 

TUS Stetten Abteilung Gym-
nastik „ Ältere Senioren“  
Trainingszeit: Dienstag 16.30 Uhr 

Älter werden-mobil bleiben-'t und 
beweglich ! 
Nach Absprache mit den Teilnehmern der 
Dienstagsgruppe haben wir die Trainings-
zeit auf 16.30 Uhr festgelegt. 

Unsere Trainingsstunden sind immer o!en 
für Neueinsteiger und Interessierte an Fit-
ness und Gesundheitsvorsorge. Bewegen 
nicht schonen sind Inhalte und Ziele unserer 
Gymnastikstunden, um Fit bis ins hohe Al-
ter zu bleiben. 

Sie haben die Möglichkeit in einer gut aus-
gestatten Turnhalle Kraft, Beweglichkeit, 
Ausdauer, Koordination und Entspannung 
zu trainieren. Sport soll fordern aber nicht 
überfordern, Freude und Motivation auf 
die nächste Stunde sollen erhalten bleiben. 
Mit regelmäßigen Sportstunden kann man 
rasch Kondition erwerben, neue Freunde 
&nden und nette Feste bei entsprechenden 
Gelegenheiten feiern. 

Nächste Sportstunde 05.06.2018 
16.30 Uhr 

Alle Infos bei Helene v. Drateln 
Tel. 07532 9234 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 8. Juni  für Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 

Mädchenwochenende: 
Samstag und Sonntag, den 9./10. Juni im 
evang. Gemeindehaus in Überlingen 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 12. Juni für Jugendliche im Al-
ter von 14-18 Jahren von 19.30-21.15 Uhr im 

Jugendraum  
Bibelgespräch: 
Donnerstag, den 14. Juni um 20.00 Uhr bei 
Familie Kau!mann in Markdorf 

Frauenbrunch: 
Samstag, den 16. Juni um 9.00 Uhr im Rat-
haussaal in Stetten 

„Alle Achtung“ 
Jugendleiterseminar am Samstag, den 16. 
Juni  um 15.00 Uhr im Rathaussaal in Stetten  
  
Kinderstundenabschluss 
Vielen Dank Carolin Joos, Tamara Höft und 
Jack Burst für die mega schönen Kinderstun-
den im vergangenen Kinderstundenjahr. Sie 
haben den Kindern mit Liedern, Spielen, 
dem Erzählen einer biblischen Geschichte, 
Lachen und viel Reden große Freude berei-
tet, sie besser kennengelernt, sie an Grup-
penstunden gewöhnt, sie begleitet und ih-
nen von einem liebenden Gott erzählt, der 
sie durch das Leben begleiten möchte.  
Am Dienstag, den 15.Mai war nun erst mal 
die letzte Kinderstunde vor der Sommer-
pause. 
Wir wünschen allen Kindern einen guten 
und behüteten Sommer. Ab September wird 
dann wieder zur Kinderstunde eingeladen. 
Das Bild ist von der Abschlussstunde.  

Mädchenwochenende 
Am kommenden Wochenende, den 9./10.
Juni gestalten wir zum 2. Mal ein Mädchen-
wochenende für Mädchen im Alter von 12-
16 Jahren.  
Wir sind untergebracht in der Paul-Gerhardt 
Gemeinde in Überlingen. Dort übernachten 
wir von Samstag auf Sonntag. Beginn: 16.00 
Uhr. Ende am Sonntag: 12.30 Uhr. 
Kosten: 15 Euro.  
„Sei mutig und stark“, so lautet das Thema. 
Wir freuen uns über alle Mädchen, die sich 
für dieses Wochenende interessieren und 
freuen uns auf die Gemeinschaft mit euch.  
Anmeldung ist möglich bis Freitag, den 8. 
Juni bei silviaengel@gmx.de oder im Ju-
gendkreis oder in der Jungschar.  
  
  
„Verblü#end befreiend“ – 
Frauenbrunch am 16. Juni 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum 
3.Frauenbrunch des CVJM Stetten am Sams-
tag, den 
16. Juni im Gemeindesaal des Rathauses. Be-
ginn: 9.00-11.30 Uhr. 
Referentin an diesem Morgen ist Jugendse-
kretärin Sybille Wüst vom CVJM Baden. 
Wir kennen Sybille Wüst seit vielen Jahren 
von den Veranstaltungen des CVJM Baden.  
Sie ist eine begabte Zuhörerin und Referen-
tin, Seelsorgerin und Begleiterin. Wir sind 
glücklich, diesen Gast aus dem Norden Ba-
dens bei uns willkommen heißen zu können 
und laden zu einen erfrischend und ver-
blü!end befreienden Morgen ein. Wir sind 
gespannt auf die Gemeinschaft beim Essen, 
Zuhören und Austauschen. Wir beginnen 
um 9.00 Uhr mit dem Frühstück und neh-
men uns dann Zeit zum Gespräch rund um 
das Thema. 
Wir haben keinen Betrag festgelegt, sind 
aber dankbar für Spenden, mit denen das 
Team die Kosten für das Essen begleichen 
kann.  

Damit die Menge kalkuliert werden kann, 
bitten wir um eine Anmeldung bei Verena 
Wolf in Daisendorf (4467865)bis zum 12. 
Juni.  
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Sommerfreizeit „Diepoldsburg“ 2018 
Wir haben noch ein paar Jungen- und Mäd-
chenplätze auf der Sommerfreizeit „Diepo-
dsburg“ vom 13.-26. August frei. Es wäre 
super, wenn wir diese freien Plätze noch 
gefüllt bekämen. Wer sich dafür interessiert, 
melde sich bitte bei Silvia Engel (7496), sil-
viaengel@gmx.de, oder über die homepage 
www.cvjm-stetten.de an. Eingeladen sind 
Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 Jah-
ren, unabhängig der Konfession. 
  

„Alle Achtung“ am 16. Juni  
Alle Achtung ist ein Projekt der evange-
lischen Landeskirche Baden, das die ver-
p'ichtende Schulung von Mitarbeitern be-
inhaltet, um sensibel zu machen für einen 
verantwortlichen Umgang mit dem Kindes-
wohl, das an oberster Stelle steht.  

Im März 2017 haben 18 junge Mitarbeiter 
das Grundseminar besucht und sind nun 
eingeladen, das verp'ichtende Aufbause-
minar zu machen.  

Es &ndet statt am Samstag, den 16. Juni von 
15.00-18.00 Uhr im Gemeindesaal im Rat-
haus.  

Gehalten und durchgeführt wird es auch 
dieses Mal von Sybille Wüst, Jugendsekretä-
rin beim CVJM Baden. Am Vormittag wird sie 
beim Frauenbrunch sein. Wir freuen uns auf 
sie und werden aufmerksame Zuhörer im 
Seminar sein.  
  
  

EXPERTENTIPP:  SCHEIDUNG MIT NUR EINEM ANWALT – 

IST DAS ÜBERHAUPT MÖGLICH?

RECHTSANWÄLTE

INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht www.rawetzel.de

Sofern Ehegatten sich entschließen 
sich scheiden zu lassen und diese 
Entscheidung ohne größere Streitig-
keiten getro% en wird, stellt sich oft-
mals die Frage, ob das Scheidungs-
verfahren auch nur mit einem Anwalt 
durchgeführt werden kann. Diese 
Frage ist zwar grundsätzlich zu beja-
hen, allerdings gibt es hierbei vieles 
zu bedenken.

1. Kein gemeinsamer Anwalt

Zunächst ist zu bedenken, dass der 
beauftragte Anwalt nicht beide Ehe-
gatten in dem Scheidungsverfahren 
vertreten kann. Da beide Ehegatten 
entgegenstehende Interessen vertre-
ten, ist zunächst zu klären, welchen 
der Ehegatten der Anwalt vertreten 
soll. Der andere Ehegatte wird in die-
sem Fall somit hinsichtlich seiner in-
dividuellen Interessen nicht beraten.
Dies ist insbesondere von Bedeutung, 
da im Rahmen einer Scheidung viele 
Aspekte zu berücksichtigen sind, wie 
beispielsweise die Fragen des Unter-

halts oder des Umgangsrechts mit 
den Kindern.
Die Klärung dieser und weiterer mög-
licher Ansprüche kann durchaus er-
hebliche Folgen für die Gestaltung 
des weiteren Lebenswegs haben, 
sodass sich diesbezüglich durch die 
anwaltliche Vertretung nur eines Ehe-
gatten durchaus Nachteile ergeben 
können.

2. „Gemeinsame Vertretung“ nur in 

bestimmten Fällen möglich

Des Weiteren ist zu berücksichtigen, 
dass die Beauftragung nur eines An-
walts nur unter bestimmten Voraus-
setzungen möglich ist. Dies ist darin 
begründet, dass für viele Aspekte 
des Familienrechts der sog. Anwalts-
zwang herrscht. Dies bedeutet, dass 
sich grundsätzlich beide Ehegatten 
anwaltlich vertreten lassen müssen.
Von diesem Grundsatz wird eine Aus-
nahme gemacht, wenn der Antrags-
gegner, also der Ehegatte, der den 
Scheidungsantrag nicht gestellt hat, 

diesem Antrag nur zustimmen will.
Sobald jedoch Streit beispielsweise 
über Unterhaltsfragen o. ä. besteht, 
ist es nicht möglich, nur einen Rechts-
anwalt zu beauftragen.

3. Gerichtstermin

In dem dann statt( ndenden Ge-
richtstermin wird der Ehegatte, wel-
cher den Rechtsanwalt beauftragt 
hat, von diesem vertreten und er-
scheint mit diesem zu dem Termin. 
Der andere Ehegatte ist dann hinge-
gen alleine und fühlt sich ggf. auf-
grund der Situation oder etwaiger 
auftretender Fragen benachteiligt. 

4. Kosten

Die Gerichtkosten lassen sich durch 
die Beauftragung nur eines Rechts-
anwalts nicht verringern. Die Rechts-
anwaltsgebühren können hierdurch 
jedoch in der Summe verringert 
werden, da nur Gebühren für einen 
Rechtsanwalt anfallen. Sofern sich 
die Ehegatten hierüber einig sind, 

können sie die anfallenden Kosten 
untereinander entsprechend ihrer 
Vereinbarung aufteilen. 
Es ist jedoch auch zu beachten, dass 
gegenüber dem Rechtsanwalt der 
Mandant verp) ichtet ist, die Gebüh-
ren zu bezahlen. Sollte sich der ande-
re Ehegatte daher später nicht an die 
getro% ene Vereinbarung halten, so 
kann der Rechtsanwalt trotzdem die 
vollen Gebühren von dem eigenen 
Mandanten verlangen.

5. Fazit

Vor dem Entschluss in einem Schei-
dungsverfahren nur einen Rechts-
anwalt zu beauftragen, sollten sich 
die Ehegatten daher gut überlegen, 
ob die Kostenersparnis die aufgrund 
fehlender Informationen möglicher-
weise eintretende Benachteiligung 
des nicht anwaltlich vertretenden 
Ehegatten rechtfertigt. Bei einer 
solch wichtigen Angelegenheit soll-
te nicht am falschen Ende gespart 
werden.
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Ö#nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 0 8.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
   
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Einladung zum Meinungsaustausch   
Verbleib im Bodensee-Linzgau Tourismus 

  

Sehr geehrte Gastgeberinnen und Gastgeber, 

am 19.06.2018 soll der Gemeinderat in seiner ö!entlichen Sitzung 

über den Verbleib im Bodensee-Linzgau Tourismus entscheiden. 

Vorab möchte er sich mit Ihnen austauschen und ihre Meinung 

dazu erfahren. 

  

Daher laden wir Sie recht herzlich zu einem Meinungsaustausch 

über den Verbleib im Bodensee-Linzgau Tourismus 

am Dienstag, den 19. Juni 2018 um 18.00 Uhr 

in den Bürgersaal des Rathauses ein. 
  

Über ein reges Interesse würden wir uns sehr freuen. 

Denn durch Ihre Teilnahme haben Sie die Möglichkeit, die Weiter-

entwicklung des Tourismus in unserer Gemeinde mitzugestalten! 

  

Bürgermeisterin Jacqueline Alberti und der Gemeinderat

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 

Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha#te Mitwirkungsp$icht 
des Wohnungsgebers bzw. des Woh-
nungseigentümers bei der Anmel-
dung und bei der Abmeldung (z. B. 
beim Wegzug ins Ausland).  Sie wurde 
wieder eingeführt, um sog. Scheinan-
meldungen wirksamer verhindern zu 
können. 

Künftig muss bei der Anmeldung in 
der Meldebehörde eine vom Woh-
nungsgeber bzw. vom Wohnungsei-
gentümer ausgestellte Bescheinigung 
vorgelegt werden, mit der der Einzug 
in die anzumeldende Wohnung bestä-
tigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg &nden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Einhaltung der Ruhezeiten   
Nachdem ständig Gartenarbeiten und auch so manche Reparaturen an den Häusern durch-
geführt werden, ist dringend an die Einhaltung der Ruhezeiten zu erinnern. 

Die Umweltschutzverordnung der Gemeinde Daisendorf enthält die Regelung, dass Haus- 
und Gartenarbeiten, die geeignet sind, die Ruhe anderer zu stören, nur in der Zeit von 8.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 19.00 Uhr ausgeführt werden dürfen. 

Auch Rundfunk- und Fernsehgeräte, Musikinstrumente etc. dürfen nur so benutzt werden, 
dass andere nicht erheblich belästigt werden. Dies gilt insbesondere, wenn Geräte und Inst-
rumente bei o!enen Fenstern und Türen, auf o!enen Balkonen, im Freien oder in Kraftfahr-
zeugen betrieben oder gespielt werden. Auch Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, 
dass niemand durch anhaltende tierische Laute mehr als nach den Umständen unvermeid-
bar gestört wird. 
  
Weiterhin ist im Gesetz zum Schutz der Sonn- und Feiertage  geregelt, dass diese als Tage 
der Arbeitsruhe geschützt sind. 

Verboten sind an den Sonntagen und den gesetzlichen Feiertagen ö!entlich bemerkbare 
Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe des Tages zu beeinträchtigen. 
  
Um Beachtung und Rücksichtnahme wird gebeten. 
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp'ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P'egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 

Der Kreisseniorenrat  
informiert 
Wer ist der Kreisseniorenrat? 
Der Kreisseniorenrat ist eine Vereinigung 
von vorwiegend ehrenamtlichen Vertretern 
der auf dem Gebiet der Altenhilfe tätigen 
Organisationen, Einrichtungen und Grup-
pierungen sowie interessierter Einzelperso-
nen im Bodenseekreis. Er wird personell und 
&nanziell vom Landratsamt unterstützt. 
Was will, was macht der Kreisseniorenrat? 
Er vertritt die Interessen der älteren Men-
schen, zum Beispiel durch Mitwirkung in 
zahlreichen seniorenbezogenen Projekt-
gruppen und Arbeitsgemeinschaften im 
Landkreis, im Landesseniorenrat, der „Lob-

byarbeit“ für die Seniorinnen und Senioren 
in der Politik macht oder durch Mitarbeit auf 
internationaler Ebene bei der Seniorenplatt-
form Bodensee. 

Er informiert die älteren Menschen über sie 
betre!ende Angelegenheiten und sorgt für 
quali&zierte Beratung. 
Es gibt im Bodenseekreis zahlreiche kosten-
lose Informations- und Beratungsangebote 
von professionellen und ehrenamtlichen 
Stellen zu fast allen Anliegen und Interessen 
älterer Menschen, zum Beispiel zu Themen 
wie häusliche P'ege, Wohnen im Alter, bar-
rierearme Umgestaltung von Wohnungen, 
rechtliche und medizinische Vorsorge, kul-
turelle und soziale Teilhabe, Bürgerschaftli-
ches Engagement und vieles mehr.  
Leider ist es oft der Fall, dass diese Angebote 
bei vielen älteren Menschen zum Teil unbe-
kannt sind, nicht zuletzt deshalb, weil man 
sich erst dann mit den Problemen beschäf-
tigt, wenn sie akut sind. Wenn die Probleme 
dann auftreten, was von heute auf morgen 
der Fall sein kann, ist eine schnelle, quali&-
zierte und zielgerichtete Beratung vonnö-
ten. 
Ein wichtiges Hilfsmittel ist die vom Kreis-
seniorenrat entwickelte Vorsorgemappe, 
die inzwischen über 17.000 mal kostenlos 
ausgegeben wurde (erhältlich beim Land-
ratsamt, in den Rathäusern oder im Internet 
beim Kreisseniorenrat herunterzuladen). Der 
P'egestützpunkt im Landratsamt berät kos-
tenlos zu allen Fragen rund um das Thema 
P'ege, und bei der Betreuungsstelle beim 
Landratsamt gibt es Informationen über Pa-
tientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung usw. Die Geschäftsstelle 
des Kreisseniorenrates Tel. 07541/2045118 
verweist auch gerne auf die zuständigen 
Stellen und über die Behördenrufnummer 
115 wird man ebenfalls sachkundig zu den 
richtigen Personen weitergeleitet. 

Hilfs- und Beratungsangebote, Kontaktad-
ressen, Veranstaltungshinweise, senioren-
politische Informationen, interessante Seni-
orenmagazine und viele nützliche Hinweise 
&nden Seniorinnen und Senioren auf den 
Internetseiten des Kreisseniorenrates 
www.kreisseniorenrat-bsk.de.  

Streuobstförderprogramm   
Landwirte und sonstige Privatpersonen, 
welche Grundstücke im Außenbereich 
besitzen und auch Streuobstwiesen be-
wirtschaften, haben die Möglichkeit, die 
Bestellung von Obsthochstämmen (För-
derung der Bescha!ung durch das Land-
ratsamt Bodenseekreis) bei der Gemein-
de Daisendorf anzumelden. Es werden 
– soweit möglich – Jungbäume bescha!t 
und an die Antragsteller abgegeben. Die 
Auslieferung der Obsthochstämme er-
folgt im Herbst. 
  
Wenn Sie Interesse an den geförderten 
Hochstämmen haben, wenden Sie sich 
bitte bis spätestens 22.06.2018  an die 
Gemeinde Daisendorf. Tel. 5464 (vormit-
tags). 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung &nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Auch Wirtschaftsförderung 
trägt Früchte: Bodenseekreis 
mit Top-Platzierung 
In der jüngst erschienen Deutschland-Stu-
die des ZDF besticht der Bodenseekreis im 
Gesamtergebnis und kann sich im Regio-
nalvergleich, wie auch im bundesweiten 
Vergleich, mit anderen Städten und Land-
kreisen sehen lassen. Als erste Erhebung 
dieser Art, bietet die Studie ein umfängli-
ches Ranking zu den äußeren Lebensum-
ständen in Deutschlands Regionen. 
  
Wo lebt es sich in Deutschland am besten? 
Dieser Frage ist die Prognos AG im Auftrag 
von ZDFzeit nachgegangen. Das Ziel: Die Le-
bensumstände in Deutschland möglichst so 
zu messen, dass alle 401 Kreise und Städte 
direkt miteinander vergleichbar sind. Mög-
lich wird das durch die wissenschaftliche 
Auswertung von statistischen Daten. Be-
dingung für die Auswahl der verwendeten 
Datensätze: Sie müssen zuverlässig, hoch-
wertig und für alle 401 Kreise und Städte 
Deutschlands einzeln verfügbar sein. Ganz 
bewusst wurden für die Deutschland-Studie 
persönliche Einschätzungen von Bürgerin-
nen und Bürgern sowie subjektive Erfah-
rungen ausgeschlossen. Die Studie beruht 
vielmehr auf der Auswertung objektiver, 
statistischer Daten mit 53 Indikatoren ver-
teilt auf die drei Lebensbereiche: „Arbeit & 
Wohnen“, „Gesundheit & Sicherheit“ sowie 
„Freizeit & Natur“. Als erste Erhebung die-
ser Art bietet die Deutschland-Studie somit 
ein umfängliches Ranking zu den äußeren 
Lebensumständen in Deutschlands Re-
gionen. Auf Platz 1 rangiert die bayrische 
Landeshauptstadt München, gefolgt von 
Heidelberg und dem Landkreis Starnberg. 
Aber auch der Bodenseekreis braucht sich 
mit seinem Ergebnis nicht zu verstecken. 
Er landet im Gesamtergebnis bundesweit 
auf Platz 15. Der höchste Wert wird mit 69,3 
von 100 maximal zu erreichenden Punkten 
in der Kategorie „Gesundheit & Sicherheit“ 
erreicht, dicht gefolgt von der Kategorie „Ar-
beit & Wohnen“ (64,8 Punkte) und „Freizeit & 
Natur“ (60,1 Punkte). In Baden-Württemberg 
wird sogar Platz 4, hinter den Stadtkreisen 
Heidelberg und Ulm sowie dem Landkreis 
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Breisgau-Hochschwarzwald belegt. „Das 
wiederholt hervorragende Abschneiden des 
Bodenseekreises in einem Ranking basiert 
auf den Leistungen vieler Akteure. Es hilft 
der Wirtschaftsförderung des Bodensee-
kreises bei ihren steten Aktivitäten im Be-
reich Standortmarketing, beim Werben um 
Fachkräfte sowie beim Bekanntmachen der 
Region als Wirtschaftsregion“, sagt  Bene-
dikt Otte, Geschäftsführer der Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis. „Wir arbeiten heu-
te mit vollem Einsatz daran, dass die Region 
auch künftig in Rankings so gute Plätze ein-
nimmt. Was der Landkreis schon heute zu 
bieten hat, lässt sich sehr schön in unserem 
neuen Standortmagazin sehen, das wir viel-
fach verteilen und über unsere Homepage 
bestellt bzw. gelesen werden kann“. 
Die Studie weist ein hohes Maß an metho-
discher Transparenz aus. Für jedes Kriterium 
und jede Region ist der jeweilige Wert so 
wie auch die Quelle ö!entlich (deutschland-
studie.zdf.de) einsehbar. Das ermöglicht es, 
jeden einzelnen Indikator und das Ergebnis 
für jede Region nachzuvollziehen. Weitere 
Informationen zum Wirtschaftsstandort Bo-
denseekreis im neuen Standortmagazin der 
WFB und online unter wf-bodenseekreis.de. 
 
 

Betreuungsgruppen  
für Menschen mit Demenz – 
Leitung gesucht 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
engagiert sich seit Jahren in der Beratung 
und Begleitung von Menschen mit Demenz 
und deren Angehörigen. Wir bieten schon 
seit mehreren Jahren im westlichen Boden-
seekreis ambulante Betreuungsgruppen für 
Menschen mit einer Demenzerkrankung an. 
Die Gruppen tre!en sich an zwei Tagen die 
Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzen-
trum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8. Für diese Gruppen suchen wir ab so-
fort eine Fachkraft die in Zusammenarbeit 
mit ehrenamtlich Engagierten die Leitung 
einer Betreuungsgruppe übernimmt. Auf-
gaben sind die Vorbereitung, Leitung und 
Nachbereitung eines Gruppennachmittags 
und die Anleitung ehrenamtlicher Mitarbei-
terinnen. Voraussetzung ist eine mindestens 
dreijährige Ausbildung in der Gesundheits-/
Kranken-p'ege, Altenp'ege, Sozialarbeit, 
Heilpädagogik, Erfahrung in der Arbeit mit 
Menschen mit Demenz und Erfahrung in der 
Zusammenarbeit mit und Anleitung von Eh-
renamtlichen 
 
Wir bieten eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe mit Gestal-
tungs-spielraum mit einem zeitlichen Um-
fang von ca. 15 Stunden im Monat, die über 

die Übungsleiterpauschale vergütet wird, 
und die Möglichkeit zur Fortbildung. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich an: DRK Kreis-
verband Bodenseekreis e.V., Bruna Wernet, 
Beratung und Betreuung bei Demenz, Tele-
fon: 07541/504-126. 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, am Dienstag, 
12.06.2018 die Ortsstraßen in 
Daisendorf nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehr-

maschine das ungehinderte Arbeiten zu 
gewährleisten. In der Vergangenheit wurde 
die Kehrmaschine der beauftragten Firma 
Kappler häu&ger durch geparkte Kraftfahr-
zeuge behindert. Aus Zeit- und Haftungs-
gründen ist ein Slalomfahren um geparkte 
Kraftfahrzeuge nicht möglich. Im Interesse 
aller Bürgerinnen und Bürger an einer e!ek-
tiven Straßenreinigung wird darum gebe-
ten, beim Parken von Kraftfahrzeugen hier-
auf nach Möglichkeit Rücksicht zu nehmen. 

Ö#nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto!e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden.   

Das Angebot unserer  
Touristinformation 
für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi! Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 
unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Ö#nungszeiten:   
April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr 
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Linzgau Tour mit 2 PS 
Eine Kutschfahrt steht am Samstag, 16. Juni, 
16 Uhr auf dem Programm der Linzgau Tou-
ren. 
Gemütlich, umweltfreundlich und ganz 
ohne eigene Anstrengung genießen die 
Teilnehmer mit Kutscher Fritz Baur die reiz-
volle Landschaft des Salemertals, geprägt 
von Wiesen, Feldern und Obstgärten, sanf-
ten Hügeln und zahlreichen kleinen Wei-
hern. Diese wurden einst von den Mönchen 
des Klosters Salem zur Fischzucht angelegt. 
Diesem Zweck dienen sie heute noch, doch 
bieten sie nun auch wertvollen Lebensraum 
für Tiere und P'anzen. 

Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, 

Tel. 07553/917715, tourist-info@bodensee-
linzgau.de
Tre!punkt: Eingangspavillon Schloss Salem, 
Fahrzeit ca. 2 Std.
Teilnehmerzahl mind. 6 Pers., max. 10 Pers., 
Kostenbeitrag 18,- €, Kinder 9,- €
Auf Sonnenschutz achten. Bei Dauerregen 
fällt die Veranstaltung aus. 
 

Betriebsführung in  
Senfmanufaktur 
Am Montag, 18. Juni, 11 Uhr und 15 Uhr so-
wie Dienstag, 19. Juni, 10 Uhr &ndet im Rah-
men des Programms „Unternehmen im Linz-
gau – Blick hinter die Kulissen“ eine Führung 
in der Senfmanufaktur Mattes statt. 
Senf – dieses Würzmittel kennt eigentlich je-
der. Doch wer weiß schon, dass die Senfsaat 

zu den ältesten Würzmitteln gehört und 
schon in der Antike als Heilmittel verwendet 
wurde. Diese und viele weitere Informatio-
nen rund um den Senf bietet Inhaberin Pe-
tra Mattes bei der Besichtigung der Produk-
tionsräume. Dabei lernen die Teilnehmer 
einzelne Produktionsschritte kennen und 
dürfen auch verschiedene der zahlreichen 
Senfsorten verkosten. 

Hinweis:
Anmeldung jeweils bis zum Vortag bei Bo-
densee-Linzgau Tourismus, Schloss Salem, 
Tel. 07553 / 917715, tourist-info@bodensee-
linzgau.de (Nichtangemeldete Personen 
werden nicht berücksichtigt!)
Teilnehmerzahl: mind. 4 Pers., max. 10 Pers., 
Dauer ca. 2 Std.
Kostenbeitrag 5,- € 
  

 

Freiw. Feuerwehr Daisendorf möchte der Bevölkerung ihre Schlagkraft zeigen. 
  
Am Freitag den 08. Juni um 18:30 Uhr tre!en sich die Teilnehmer und die geladenen Beobachter am Feuerwehrhaus. 
  
Als Übungsobjekt hat das Kommando in diesem Jahr den Höhenweg 20 festgelegt. Die Einsatzvorgaben erfahren die Führungskräfte erst an 
der Einsatzstelle. Zur Frühjahrsschlussprobe möchte die Freiw. Feuerwehr Daisendorf die Bevölkerung als Zuschauer einladen und würde sich 
über viele Zuschauer freuen und eventuell das Interesse an der Feuerwehrarbeit wecken. 
  

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho#-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit  
Meersburg vom 9. bis 17. Juni 2018 
  
Samstag, 09.06.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Seefelden 
  
Sonntag, 10.06.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad 
   (Ponti&kalgottesdienst mit Weihbischof 
   Dr. Birkhofer) 
  

Dienstag, 12.06.2018 
14.00 Uhr   Hagnau 
  
Mittwoch, 13.06.2018 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Oberuhldingen 
  
Donnerstag, 14.06.2018 
18.30 Uhr Schiggendorf 
18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 15.06.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 16.06.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 17.06.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
9.00 Uhr  Kippenhausen (Herz-Jesu-Fest) 
10.30 Uhr Meersburg 
  
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
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Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 09. Juni 2018  –  17. Juni 2018 
  
Samstag, 09.06. Unbe$ecktes Herz Mariä 
Immenstaad 15.00 Uhr Trauung des Paares Bernhard Jehle u. 
   Katharina Kraus 
16.45 Uhr  Taufe des Kindes Greta Bisanz 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer, Georg Nassal u. 
   Fam. Rauscher;  Johann Eppner; Manfred 
    Sautermeister; Maria u. Friedrich Müller u. Ange-

hörige, Maria, Karl u. Horst Mayer; Hans Egon 
   Hahn) 
Hagnau  18.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 10.06. 10. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Fam. Hüttinger u. Verstorbene der 

Fam. Welte; Gebhard Reichle) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Stefan Pfeifer; Ernst u. Berta Moll (JT); 
   Leo Wahl u. Erika Greco; Helmut Eha; Alfons 
   Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard) 
Immenstaad  10.30 Uhr Festgottesdienst mit Weihbischof 

Dr. Birkhofer anschl. Empfang im Bürgersaal 
Meersburg 19.30 Uhr Mehr  Himmel wagen 
  
Montag, 11.06. Heiliger Barnabas,  Apostel 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 12.06. 10. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  14.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Altenwerk 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
  
Mittwoch, 13.06. Heiliger Antonius von Padua, Ordenspriester 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 14.06. - 10. Woche im Jahreskreis 
Schiggendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 15.06. 10. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Norbert Zepf; Maria u. Hubert Kurek, 
   Anna u. Paul Kurek u. verstorbene Angehörige) 
SEE-Weg  18.00 Uhr Ahausen - Baitenhausen 
  
Samstag, 16.06. 10. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Sven Maro u. 
   Katharina Kottlorz, Überlingen 
Hagnau  16.45 Uhr Taufe 
   18.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 17.06. 11. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Herz-Jesu-Fest) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    musikalisch begleitet durch Kirchenchor 
   St. Gebhard aus  Konstanz 
   (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; 
   Fam. Kühlewein-Humig; Elisabeth Kilian) 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 

Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Begrüßung von Weihbischof Dr. Birkhofer in der Heimatseelsor-
geeinheit  
Am 15. April 2018 wurde in einem bewegenden Festgottesdienst im 
Freiburger Münster der aus Immenstaad stammende Domkapitular 
Dr. Peter Birkhofer zum Weihbischof geweiht.  Die Ernennung zum 
Weihbischof durch Papst Franziskus ist für seine Heimatpfarrei, die 
Seelsorgeeinheit Meersburg und die gesamt Gemeinde Immenstaad 
eine große Ehre. Weihbischof Dr. Birkhofer wird mit uns in seiner Hei-
matkirche 
St. Jodokus einen Festgottesdienst feiern am Sonntag, den 10. 
Juni 2018 um 10.30 Uhr. Wir werden Weihbischof Dr. Birkhofer an 
seinem Festtag um 10.15 Uhr am Elternhaus in der Seestraße abho-
len und mit der Musikkapelle feierlich zur Kirche begleiten. Im An-
schluss an den feierlichen Festgottesdienst &ndet ein Empfang im 
Bürgersaal des Rathauses durch die Gemeinde Immenstaad statt. 
Es wird herzlich eingeladen, dieses einzigartige Ereignis mitzufeiern. 
  
Einladung zu einer neuen Ausgabe der „SEE-Wege“  
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder die Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit Meersburg durch Spaziergänge miteinander verbinden 
und deren Umgebung erkunden: Am Freitag, 
15. Juni  geht es um 18.00 Uhr von Ahausen (Kapelle St. Jakobus) 
nach Schiggendorf. 
Von dort hinauf zur Wallfahrtskirche Maria vom Berge Karmel ober-
halb von Baitenhausen. 
Einkehrmöglichkeiten im „Grünen Berg“ neben der Kirche. Der Weg 
ist auch für Kinderwagen geeignet. Letzter Termin: Freitag, 6. Juli  
von der Schlosskirche Friedrichshafen nach Fischbach. Sie sind herz-
lich eingeladen mitzugehen! Weitere Informationen können Sie den 
Faltblättern entnehmen, die in den Kirchen ausliegen. 
  
Silbernes Priesterjubiläum   
Leider lässt sich eine wahrhafte Dankbarkeit mit Worten nicht 
ausdrücken.
- Johann Wolfgang von Goethe -
 
Im Sinne dieses Sprichwortes ist es mir ein Herzensanliegen ein gro-
ßes Vergelts Gott zu sagen für das bewegende und wunderbare Fest 
meines silbernen Priesterjubiläums. 
  
Ein besonderer Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
im Vorfeld, beim Fest selbst und danach vorbereitet, bewirtet und 
geholfen haben. 
  
Ein ganz herzliches Dankeschön allen, die bei der anrührenden Fest-
messe musikalisch oder durch einen liturgischen Dienst, sei es als 
Konzelebrant, sei es als MinistrantIn , Mesner, Lektor, Kommunion-
helferIn, durch den wunderbaren Blumenschmuck, durch Mitfeiern 
und Kommen oder auf irgendeine Weise bei den Gottesdiensten 
und dem anschließenden Empfang und Fest mitgewirkt haben oder 
Grußworte gesprochen haben möchte ich ein herzliches Vergelts 
Gott sagen. 
  
Herzlich danke ich für alle Geschenke, Blumen, Briefe und Zeichen 
der Wertschätzung und Zuwendung, die ich bekommen habe. Ich 
bin ganz überwältigt davon. 
  
Vor allem aber danke ich fürs Gebet und das gute Miteinander! Das 
trägt auch für die Zukunft. Das wunderbare Fest des silbernen Ju-
biläums, das mir geschenkt war, wird mir noch lange in Erinnerung 
bleiben. 
  
Ihr Pfarrer Matthias Schneider 
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Pfarrnachrichten Meersburg:   
„Mehr Himmel wagen“  
In einer Zeit, in der lebendiger Glaube in den Kirchengemeinden zu 
verdunsten scheint, 
wollen wir bewusst Zeichen der Freude, der Ho!nung und der Ermu-
tigung setzen. 
Wir wollen jeweils am 2. Sonntagabend im Monat ab 19.30 Uhr in 
der Pfarrkirche in 
Meersburg mehr Himmel wagen! 
  
Aus$ug der Frauen Meersburg nach Diessen und St. Ottilien  
Unser diesjähriger Aus'ug führt uns nach Diessen am Ammersee. 
Das dortige Marienmünster, ein Kleinod des Barock mit dem berühm-
ten Diessener „Heiligenhimmel“ sowie die Zinngiesserei Schweizer, 
die bei vielen Kindheitserinnerungen weckt, lohnen einen Besuch. 
Nach einem stärkenden Mittagessen werden wir dann weiterfahren 
nach St. Ottilien. Im dortigen Kloster der Benediktiner werden wir 
in einer fachkundigen Führung hinter die Kulissen der Klosterbetrie-
be schauen können, und feststellen, auf welch vielfältige Weise die 
Mönche „beten und arbeiten“. Selbstverständlich gibt es auch eine 
Ka!eepause und Gelegenheit im Klosterladen zum „Krämeln“. Auch 
die Besinnung wird nicht zu kurz kommen, weil wir am Abendlob der 
Mönche teilnehmen. 
  
Abfahrt: Mittwoch, 27.06.2018 um 8.30 Uhr am Schützen 
 
Anmeldungen: Bei Fr. Hübner (6819) oder im Pfarrbüro Meersburg 
(6059) 
Fahrpreis mit Führung: 32,- € 
  
  
Zum Nachdenken:  
Der Geist, der seine Freuden aus sich selbst schöpft, ist glücklich. 
  (Demokrit) 
  

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. 
PRef. AlexanderUfer 

 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

 
  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:
 
Donnerstag, 7. Juni 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 9. Juni 2018  
20.00 Uhr Harfenkonzert mit Frauke Horn in der 
   Schlosskirche, Näheres siehe unten 
  

Sonntag, 10. Juni 2018  
9.30 Uhr   „Gotteswort? - Menschenwort?“, Gottesdienst 

mit Taufe von Paula Hanke und Felicitas Meyer, 
Schlosskirche (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 

11.00 Uhr  Gottesdienst „Gotteswort? - Menschenwort?“, 
Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari) 

  
Dienstag, 12. Juni 2018  
19.00 Uhr Anmelde- und Infoabend  
    Für den neuen Kon'rmandenjahrgang &ndet 

am 12. Juni um 19.00 Uhr ein Anmelde- und 
Infoabend statt.

    Die Kon&rmandenzeit bietet die Möglichkeit, 
sich jenseits von schulischem Druck mit zentra-
len Fragen des Lebens und Glaubens zu beschäf-
tigen und praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Den Kon&rmandenunterricht können Jugendli-
che besuchen, die im kommenden Schuljahr die 
8. Klasse besuchen.

    Der KU beginnt mit einem ersten Tre!en am Frei-
tag, den 13. Juli von 17-21 Uhr. Nach den Som-
merferien &ndet der Unterricht immer mittwochs 
von 16-18 Uhr im Martin-Luther-Haus statt.  

  
Mittwoch, 13. Juni 2018  
14.30 Uhr  Tre!en des Fröhlichen Silberkreises im Martin-

Luther-Haus. Mit dem Kinderzirkus „Meerolino“, 
unter Leitung von Ina Best. Wer abgeholt wer-
den möchte, melde sich bei Frau Bernard (6741). 
Neue Gäste herzliche willkommen. 

19.30 Uhr Ö!entliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
  
Donnerstag, 14. Juni 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 16. Juni 2018  
15.00 Uhr  Trauung von Kristina Kollweier und 
   Eugen Rothmund in der Schlosskirche 
18.00 Uhr  Gottesdienst in der Kapelle Daisendorf (Pfarrerin 

Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 17. Juni 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche (Pfarrerin 
   Sigrid Süss-Egervari) 
10.30 Uhr  Familiengottesdienst in der Schlosskirche (Pfar-

rerin Sigrid Süss-Egervari und das Team von Klein 
und Groß) 

11.00 Uhr  Gottesdienst Evang. Kirche Hagnau (Prädikantin 
Sabine Nörtemann) 

  

Harfenkonzert im Kerzenschein 
Ein sinnliches Harfenkonzert in der Schlosskirche Meersburg am 
Samstag, den 09.Juni 2018 um 20:00 Uhr  
Eintritt: 12 Euro Abendkasse  
So leicht wie der Wind im Frühling, so melancholisch wie der Blick 
auf den Bodensee..... Der Klang einer Harfe führt immer auch in die 
Natur und in den Alltag der Menschen...Frauke Horn lädt uns ein, 
der Königin der Instrumente zu lauschen und Gedanken schweifen 
zu lassen. In ihren Konzerten stellt Frauke Horn gerne ihre eigenen 
Kompositionen in ihrem wundervollen eigenen Stil vor. Der Klang 
der Harfe begleitet die Zuhörer in eine eigene Art der Kontempla-
tion. 
„Die Saiten werden gezupft und sogleich erfüllt sich der Raum mit ihrer 
dynamisch zarten Musik zu einer unvergesslichen Atmosphäre.“ (Badi-
sche Zeitung 2004)  
Die Kompositionen von Frauke Horn bestechen in ihrer Vielfältigkeit 
und Improvisationsfreude. Sie schöpfen aus der Ursprünglichkeit der 
asiatischen Klassik, der Musik der Renaissance und der Moderne.  
Traditionelle Musik aus Japan hat die Musikerin von der Koto, der ja-
panischen Wöllbrettzither, auf die Pedalharfe übertragen.  
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Ihre Musikstücke erzählen mit Gefühl, Seele und Leidenschaft Ge-
schichten und Stimmungen, die jeder von sich kennt. Auf dieser 
Konzertreise wird Frauke Horn neue Kompositionen ihrer CD Harp 
for Heart  und ihrer aktuellen Arbeit „Birds path“ vorstellen. 
Wir wünschen Ihnen einen besinnlichen Abend! 
  
Wochenspruch:  
„Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.“ 
 (Matthäus 11,28) 
  
Mögen Sie immer wieder erfahren, Belastendes abzulegen und neu 
aufzuleben – bei und durch Jesus Christus! 
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau   
Sonntag, 10. Juni 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst Evang. Kirche Hagnau 
   (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 17. Juni 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst Evang. Kirche Hagnau 
   (Prädikantin Sabine Nörtemann)   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
    
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Die zwei Türen  
Sören Kierkegaard schreibt in seinem Tagebuch: „Es ist mit der Liebe 
zu Gott und mit der Liebe zu dem Nächsten wie mit zwei Türen, die 
auf einmal aufgehen, so dass es unmöglich ist, die eine aufzuschlie-
ßen, ohne auch die andere aufzumachen, und unmöglich, die eine 
zu schließen, ohne auch die andere dichtzumachen.“ 
Johannes fragt: „Wer seinen Bruder nicht liebt, den er sieht, wie 
kann er Gott lieben, den er nicht sieht?“  1. Johannes 4,20   
  
Donnerstag, den 07.Juni  
9:00 Uhr O&ener Frühstückstre& 
19:30 Uhr Gebetstre&: Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 10.Juni  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Mittwoch, den 13.Juni  
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Aus'üge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 

Donnerstag, den 14.Juni  
19:30 Uhr Gebetstre&: Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 15.Juni   
19:00 Uhr Next step - Gemeindekennenlernabend 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 17.Juni  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
17:00 Uhr MännerForum Übertragung WM Spiel Deutschland - 
Mexiko 
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder unter 
Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören.  
 
 

Meersburg  
  

Körperschaft des ö$entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
  
Donnerstag, 07. Juni 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 10. Juni 2018   
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 14. Juni 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Ho&nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 



35

Donnerstag, den 07. Juni 2018 MITTEILUNGSBLATT

GVV

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 10.06.2018  
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Sei wählerisch in deinem Umgang“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Der Weg zu wahrer Freiheit“ - Johannes 8:36

Freiheitsbestrebungen – wozu haben sie geführt? (Prediger 8:9)
Welche Freiheit macht wirklich glücklich und gibt es absolute 
Freiheit? (Jakobus 1:25)
Wie können wir wahre Freiheit erlangen? (Römer 7:21-25)

 
Mittwoch, 13.06.2018  
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Lukas Kapitel 1. 

Unter anderem im Programm:  
„Sei demütig wie Maria“ (Lukas 1:38,46-55)

Auf welche Weise gab sie Gott die Ehre? (Lukas 1:46-55)
Wieso konnte man sagen, Johannes der Täufer würde „Jehova 
vorausgehen“? (Lukas 1:76)
Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit: Auf der Insel Harris 
uns Lewis! (Video)

 
und Bibeltextstudie: Aus Jesus – der Weg: „Jesus dehnt seinen Dienst 
in Galiläa aus“ - Matthäus 4:23-25, Markus 1:35-39. Lukas 4:42,43 
  
Alle Zusammenkünfte sind ö$entlich. Sie sind herzlich will-
kommen! Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (950 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel online lesen“ und unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir helfen?“ und „Hat die Bibel 
Tipps für eine glückliche Familie?“ - www.jw.org  
 

  
Lektionspredigt: Sonntag, 10. Juni 
Thema: GOTT die einzige Ursache und der einzige Schöpfer 
  
... so sagt der Herr, der den Himmel gescha&en hat, der Gott, der die 
Erde gebildet hat und sie gemacht und gegründet hat ...: „Ich bin der 
Herr, und es gibt sonst keinen.“  Jesaja 45:18 
  
Es gibt nur eine  Grundursache.- Alles, was gemacht ist, ist das Werk 
GOTTES, ...  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com  
 
 

Freie evang. Gemeinde Markdorf
 
DRK-Gebäude, Gehrenbergstr. 7, Markdorf 
Internet:  www.markdorf.feg.de 

 
Herzliche Einladung 
Gottesdienst  
Sonntag, 10.06.2018, 10.30 Uhr 
Predigt: Pastor Heinz Fischer
 
Hauskreis 
Mittwoch, 13.06.2018, um 19.30 Uhr, in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
 
 
 

Der Kreisseniorenrat  
informiert 
Wer ist der Kreisseniorenrat? 
Der Kreisseniorenrat ist eine Vereinigung 
von vorwiegend ehrenamtlichen Vertretern 
der auf dem Gebiet der Altenhilfe tätigen 
Organisationen, Einrichtungen und Grup-
pierungen sowie interessierter Einzelperso-
nen im Bodenseekreis. Er wird personell und 
;nanziell vom Landratsamt unterstützt. 

Was will, was macht der Kreisseniorenrat? 
Er vertritt die Interessen der älteren Men-
schen, zum Beispiel durch Mitwirkung in 
zahlreichen seniorenbezogenen Projekt-
gruppen und Arbeitsgemeinschaften im 
Landkreis, im Landesseniorenrat, der „Lob-
byarbeit“ für die Seniorinnen und Senioren 
in der Politik macht oder durch Mitarbeit auf 
internationaler Ebene bei der Seniorenplatt-
form Bodensee. 

Er informiert die älteren Menschen über sie 
betre&ende Angelegenheiten und sorgt für 
quali;zierte Beratung. 

Es gibt im Bodenseekreis zahlreiche kosten-
lose Informations- und Beratungsangebote 
von professionellen und ehrenamtlichen 
Stellen zu fast allen Anliegen und Interessen 
älterer Menschen, zum Beispiel zu Themen 
wie häusliche P'ege, Wohnen im Alter, bar-
rierearme Umgestaltung von Wohnungen, 
rechtliche und medizinische Vorsorge, kul-
turelle und soziale Teilhabe, Bürgerschaftli-
ches Engagement und vieles mehr.  

Leider ist es oft der Fall, dass diese Angebote 
bei vielen älteren Menschen zum Teil unbe-
kannt sind, nicht zuletzt deshalb, weil man 
sich erst dann mit den Problemen beschäf-
tigt, wenn sie akut sind. Wenn die Probleme 
dann auftreten, was von heute auf morgen 
der Fall sein kann, ist eine schnelle, quali;-
zierte und zielgerichtete Beratung vonnö-
ten. 

Ein wichtiges Hilfsmittel ist die vom Kreis-
seniorenrat entwickelte Vorsorgemappe, 
die inzwischen über 17.000 mal kostenlos 
ausgegeben wurde (erhältlich beim Land-
ratsamt, in den Rathäusern oder im Internet 
beim Kreisseniorenrat herunterzuladen). Der 
P'egestützpunkt im Landratsamt berät kos-
tenlos zu allen Fragen rund um das Thema 
P'ege, und bei der Betreuungsstelle beim 
Landratsamt gibt es Informationen über Pa-
tientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung usw. Die Geschäftsstelle 
des Kreisseniorenrates Tel. 07541/2045118 
verweist auch gerne auf die zuständigen 
Stellen und über die Behördenrufnummer 
115 wird man ebenfalls sachkundig zu den 
richtigen Personen weitergeleitet. 

Hilfs- und Beratungsangebote, Kontaktad-
ressen, Veranstaltungshinweise, senioren-
politische Informationen, interessante Seni-
orenmagazine und viele nützliche Hinweise 
;nden Seniorinnen und Senioren auf den 
Internetseiten des Kreisseniorenrates 
www.kreisseniorenrat-bsk.de. 
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NABU startet Aktion  
„Insektensommer“ 
Insekten melden vom 1. bis 10. Juni und 
vom 3. bis 12. August   
Unter dem Motto „Zählen, was zählt“ startet 
der NABU sein neues Citizen Science-Projekt 
„Insektensommer“. 
 Es ist die erste bundesweite Insektenzäh-
lung in Deutschland. 
Naturfans sind bundesweit aufgerufen das 
Summen, Brummen und Krabbeln in ihrer 
Umgebung vom 1. bis zum 10. Juni sowie 
vom 3. bis zum 12. August zu beobachten 

und unter www.insektensommer.de online 
zu melden. 
  
Ziel des Insektensommers ist es, auf die 
enorme Bedeutung der Insekten aufmerk-
sam zu machen und für den Schutz dieser 
Tiergruppe zu sensibilisieren. Jeder kann 
mithelfen, Daten zur Artenvielfalt und Häu-
;gkeit der Insekten zu sammeln. Jedes In-
sekt zählt! 
  
In Deutschland gibt es nach Schätzungen 
33.000 Insektenarten. Über die meisten 
liegen noch keine Daten vor. 
  
Beobachten und zählen kann man fast 
überall: Garten, Balkon, Park, Wiese, Wald, 
Feld, Teich, Bach oder Fluss. Das Beobach-
tungsgebiet soll nicht größer sein als etwa 
zehn Meter in jede Richtung vom eigenen 
Standpunkt aus. Gezählt wird eine Stunde 
lang. 
  
Egal ob Blattlaus, Fliege oder Schmetterling 
– jeder Sechsbeiner soll gemeldet werden. 
Auf 16 in Deutschland häu;g vorkommen-
de Arten soll dabei aber besonders geachtet 
werden. Darunter sind vier Tagfalter (Ad-
miral, Tagpfauenauge, Schwalbenschwanz, 

Kleiner Fuchs), drei Wildbienen (Ackerhum-
mel, Steinhummel, Holzbiene), zwei Käfer 
(Asiatischer Marienkäfer, Sieben-Punkt-
Marienkäfer) zwei Wanzen (Lederwanze, 
Streifenwanze), die Hainschweb'iege, die 
Flor'iege, die Blutzikade und die Blaugrüne 
Mosaikjungfer als Libellenart sowie das Grü-
ne Heupferd als Laubschrecke. 
  
Der NABU engagiert sich seit Jahren für den 
Schutz der Insekten. Sie sind unverzichtbar 
für unser Ökosystem, tragen zur Vermeh-
rung von P'anzen sowie zur Fruchtbarkeit 
des Bodens bei. Studien zeigen, dass die 
Insekten in Deutschland deutlich zurückge-
hen. Intensive Landwirtschaft, der Einsatz 
von Pestiziden und die Ausräumung der 
Landschaft sind nur einige Gründe für den 
Insektenschwund. 
  
Die Daten der Zählaktion Insektensommer 
werden in Zusammenarbeit mit der Platt-
form www.naturgucker.de erfasst. Die Er-
gebnisse werden vom NABU ausgewertet 
und zeitnah verö&entlicht. 
  
Mehr Infos: www.nabu-ueberlingen.de 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



Nachruf 
Am 17.05.2018 verstarb Frau 

Hedwig Kiessling 
geb. Löhle 

im gesegneten Alter von 89 Jahren. 
Sie wurde ihrem persönlichen Wunsch entsprechend  

in aller Stille anonym in Meersburg bestattet. 
Ein Dankeschön gilt den behandelnden Ärzten 

und vor allen Dingen der kompletten Belegschaft des 
Dr. Zimmermannstifts für die immer freundliche und 

liebe Pflege in den letzten Jahren. 

i.V. Norbert Hanke, 88719 Stetten 

Für unsere Handwerksbäckerei 

suchen wir fleißige Mitarbeiter 

für Backstube und Verkauf. 

Fachkräfte, Quereinsteiger, Studenten, Hausfrauen 

verschiedene Positionen sind zu besetzen. 

Vollzeit, Teilzeit und Minijob. 

Tel. 07532/1350

Email: baeckerkraenkel@t-online.de

Das Weingut Markgraf  von Baden

sucht zum schnellstmöglichen Eintritt

auf  450,- Euro-Basis eine

Logistikaushilfe (m/w)

Aufgaben: Kommissionierung, Ausfuhr, Verpackung 

und Versendung von Ware. 

Führerscheinklasse C von Vorteil.

Bewerbungen: E-Mail an weingut@mbweinhaus.de oder per Post an
Weingut Markgraf  von Baden ❘ Herr Volker Faust ❘ Schloss Salem ❘ 88682 Salem

Digitales Handwerk & 

25 Jahre am Markt

Die Verbindung von modernster digitaler Zahntechnik, wie 3D Planungs-
software & CAD/CAM Systeme mit dem handwerklichen Geschick eines
gelernten und innovativen Zahntechnikers, sichert unseren Kunden und
Patienten eine gute Qualität unserer täglichen Arbeit. Technik alleine
reicht da nicht aus, es benötigt stets den kompetenten Zahntechniker. 

Wir suchen: 

Zahntechniker/in 
für Kunststofftechnik, Schienen, AV, kleinere Arbeiten (Voll-/Teilzeit) 

Zahntechniker/in 
für Kombitechnik, CAD/CAM (Vollzeit) 

Ihre Bewerbung bitte an info@vollkeramik.de oder per Post an 
Weber-Zahntechnik “Vollkeramik & Implantologie” 
Gottlieb-Daimler-Str. 6a * 88696 Owingen * 07551 915391 

Suche 2-3-Zi.-Wohnung zum 1.7.2018 
mit Küche, Balkon oder Terrasse in Meersburg/Unteruhldingen. 

Angebote unter Tel. 0152-29054457 

1½-2-Zimmer-Wohnung gesucht 
Ich bin eine junge Lehrerin - freundlich, aufgeschlossen, 
ordentlich - und suche ab 1.9. eine kleine Wohnung 

im schönen Meersburg oder in der näheren Umgebung. 
Über Ihre Angebote freue ich mich. Sie erreichen mich unter

01577 530 5093 täglich nachmittags/abends 
oder per Mail an csj.wohnung@gmail.com 

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 01522/4846590



Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag: 5-Minuten-Pfanne Budapest 

und
unsere Hausmacher Maultaschen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Haushaltsauflösung 
in Meersburg, Oberer Schützenrain 3, 

Samstag, 9.6.18 von 10 - 16 Uhr 
Möbel, Elektrogeräte, CD’s u.v.m. 

VIPER 203 Pure
Jahr: 2015, L: 6,25 m, B: 2,35 m, Top-Ausstattung, 6 Zyl. Merc. 223 PS,

85 Std., inkl. Trailer, evtl. m. Saisonliegeplatz, VB 37.900,- €.

Tel. 015154267129

Salem - Liebhabergrundstück
von privat an privat, 904 m², herrl., unverbaubare Ortsrand-/Hang-
lage, Blick über Wiesen u. Felder auf 2 Schlösser. Nähe Schlosssee.
(vorh. Altbestand 1-EFH mit ELW: Abriss od. Sanierung). Preis n. Gebot. 

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 4861835 
an Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Frau sucht zur Miete 3-Zi.-Whg.
ab Oktober, mit Terrasse oder gr. Balkon, EBK, 

Bad mit Fenster, Garage oder Carport. 
Nähe Uhldingen-Mühlhofen, Unteruhldingen, Salem, 

Daisendorf, Meersburg. Tel. 01520 66 34 779 

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de



Spargel Endspurt!
Witterungsabhängig noch ca. 2 Wochen

Öffnungszeiten Hofverkauf:Montag bis Samstag
10.00 bis 12.30 Uhr und 16.00 bis 18.30 Uhr

Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Anfahrt: Immenstaad-Kippenhausen Richtung Frenkenbach

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch

Tel. 07545 3396Ferienwohnungen. Eigener Anbau 

von Obst & Gemüse www.ferienhof-raither.de





Fertigbau

Treppenbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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